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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Fuhlen : TSV Gronau 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Gahl fixiert zwei Punkte für den TSV Fuhlen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Fuhlen im
Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd gegen den TSV Gronau fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSV Gronau mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Lungela / Burkard zeigten Schüler /
Warzecha ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen
nachfolgend Gahl und Buchholz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Glimmann und Lehmann ab
Ballwechsel 1. Das Doppel zwischen Bruns / Arnold und Stolk / Kerner endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4,
der erst nach 34 Bällen endete und von Bruns / Arnold verloren wurde. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. In vier Sätzen siegte daraufhin Bernd Schüler gegen Thorsten
Glimmann und gab dabei nur einen Satz her. Marco Warzecha konnte im Spiel gegen Aimé Lungela
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 8:11, 11:9, 11:5,
11:2-Erfolg gegen Niklas Stolk kam Markus Gahl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Eher wenig Gegenwehr bekam Olaf Bruns beim 11:9, 11:7, 11:7 von
Felix Lehmann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Erfolg verpasste Andre Buchholz indes beim 9:11, 9:11,
11:9, 6:11 gegen Arne Burkard, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Tobias
Arnold holte wiederum mit einem 3:1 gegen Michael Kerner einen Punkt für sein Team. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Fuhlen und TSV Gronau. Recht kurzen Prozess machte
Bernd Schüler beim 13:11, 11:5, 11:7 mit Aimé Lungela. Keine Chancen ließ Marco Warzecha
derweil beim 3:0 seinem Gegner Thorsten Glimmann. Zwar brachte Felix Lehmann Markus Gahl
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Gahl mit 3:1 durch. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2022 gegen den
SV Emmerke, während der TSV Gronau am 07.10.2022 gegen den Polizei SV GW Hildesheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Fuhlen

Doppel: Schüler / Warzecha 1:0, Gahl / Buchholz 0:1, Bruns / Arnold 0:1 
Einzel: B. Schüler 2:0, M. Warzecha 2:0, M. Gahl 2:0, O. Bruns 1:0, A. Buchholz 0:1, T. Arnold 1:0 

 TSV Gronau
Doppel: Glimmann / Lehmann 1:0, Lungela / Burkard 0:1, Stolk / Kerner 1:0 
Einzel: A. Lungela 0:2, T. Glimmann 0:2, F. Lehmann 0:2, N. Stolk 0:1, M. Kerner 0:1, A. Burkard 1:0


